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Anfrage  von Dr. Ulrich E. Gut (FDP, Küsnacht) 
 betreffend Bestand der Kantonspolizei an einsatzbereiten Fahrzeugen 
________________________________________________________________________ 
 
 
Einer Pressemeldung war kürzlich zu entnehmen, es sei in Wädenswil festgestellt worden, 
dass Zürcher Kantonspolizisten mit einem Auto der Berner Kantonspolizei im Einsatz gewe-
sen seien. Der Vorfall wurde damit erklärt, dass ein Zürcher Polizeiauto wegen eines Defekts 
in der Garage gewesen sei und die Berner Polizei mit einem Ersatzwagen ausgeholfen habe. 
 
Ich frage den Regierungsrat an, ob er dies bestätigen kann (bzw. muss). 
 
Die Bildung eines Fahrzeug-Pools mehrerer Kantonspolizeikorps könnte vielleicht eine 
sinnvolle Sparmassnahme darstellen. Voraussetzung ist allerdings, dass jederzeit eine ge-
nügende Kapazität besteht, damit die Kantonspolizei mit den erforderlichen Kräften recht-
zeitig zum Einsatz kommt. Ich bitte den Regierungsrat deshalb um Beantwortung folgender 
Fragen: 
 
1.  Genügt der Fahrzeugbestand der Kantonspolizei? 
2.  Besteht bei der Kantonspolizei ein Beschaffungs- oder Erneuerungsrückstand im Fahr-
 zeugpark? 
3.  Wenn ja: Was gedenkt der Regierungsrat dagegen vorzukehren? 
4.  Welche Bedeutung kann dabei der Bildung von Fahrzeug-Pools oder der gegenseitigen 
 Aushilfe unter verschiedenen Kantonspolizei-Korps zukommen? 
 
 
Dr. Ulrich E. Gut 


